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Das Elend aufgespürt

Globalisierungskritiker auf Stadtrundgang in Nürnberg
V O N  V O L K A N  A L T U N O R D U

Augeö auf beim Einkauf! Mit einem Konsum zu verderben: Kinderarbeit,
,,globalisierungskritischen Stadtrund- gesundheitsgefährdende Produktions-
gang" haben die Attac-Gruppen Nürn- bedingungen und Hungerlöhne von g0
berg und Fürth auf die vielen Cent pro Stunde sind- in China, aus
GeSchäfte aufmerksam gemacht, in dem wir mehr als zwei Drittel unserer
denen wir täglich einkaufeh, ohne uns Spielsachen importieren, an der Tages-
Gedanken zu machen, wo und wie die oidnung, erzählt Bernd Menzel.
Waren hergestellt werden. In de1 Karl-Grillenberge-r-Straße,

wenn ares doch nur so einrach y&%T.t"#Sfe"#-iälfffiif;ttT#
wäre,. ,,Nieder mit dem Kapitalis- entfernt Halt macht, geht ös um die
mus", ruft Ji.irgen Baran, und schon Ausbeutung von Texlilarbeitern in
geht es abwärti. Die Sänfte mit dem derDritten'fuelt.VieleProduktestam-
personifizierten Feindbild jedes Glo- men etwa aus den ,,Maquila" genann-
balisierungskritikers sinkt-rapide zu ten, nach außen 

"herriretisct 
abge-

Boden. Darin: Der,,Kapitalismus", schirmtenFabrikeninSüdamerika.

ffit#l: J",äfff Xä *"3,ffi t"*".#il Ko ntro r I e n b i s a u rs Kt o
maske ein bisschen an einen mittelal- ,,Die Arbeiter werden rund um die
terlichen Pestarzt erinnert. Uhr kontrolliert. Selbst der Gang zur

Rund 35 Ak;tivisten und Interes- Toilette wird dort überwacht unä auf
sierte sind der Einladung der Attac- zweimal täglich beschränkt," schil-
Gruppen zum globalisierungskriti- dert Eva Geuder die unmenschlichen
schen Rundgang durch die Niirnber- Arbeitsbedingungen dort. ,,Dabei
ger Innenstadt gefolgt. ,,Das ist die schuften die Näherinnen bis zu zwölf
erste Aktion dieser Art in Ni.irnberg", Stunden am Tag."
berichtet Aktivist Andreas Schneider. Weniger bekännt, aber nicht min-

Die Idee, die schon in vielen deut- der prölematisch sind die Fakten,
schen Städten umgesetzt wurde, ist diedieAktivistenandennächstenSta-
simpel: Ein knapp eineinhalbstündi- tionen präsentieren. ,,Jeder, der 20
eelspazieAa:g ao[ zelgg-r wie viel zigseJts
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